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Bunte Liste Schlitzerland - BLS stellt sich vor 

Kommunalpolitiker mit langer Erfahrung: Paul Weber 

Der Wahlkampf für die Wahl zum Schlitzer Stadtparlament am 14. März kommt auf Touren, 

wie an der wachsenden Zahl von Plakaten in der Kernstadt und in den Stadtteilen zu erkennen 

ist. Leider ist in diesem Jahr der gerade in der Kommune sehr wichtige persönliche Kontakt der 

Kandidatinnen und Kandidaten mit den Wählerinnen und Wählern praktisch ausgeschlossen. 

Und so kommt der Heimatpresse für die Information der Wählerinnen und Wähler in diesem 

Wahlkampf eine noch viel größere Bedeutung zu, als es früher der Fall war. 

Die Bunte Liste Schlitzerland (BLS) möchte daher in den kommenden Wochen im Schlitzer 

Boten gern den Wählerinnen und Wählern sowohl ihr Programm als auch ihre Kandidatinnen 

und Kandidaten in bunter Folge vorstellen. Den Anfang soll der Kandidat mit der längsten 

kommunalpolitischen Erfahrung machen. 

Listenplatz 5: Paul Weber 

Auf dem Platz 5 der BLS-Liste kandidiert Paul Weber. Er ist 71 Jahre alt und wurde in 

Breitenbach am Herzberg geboren, fühlt sich aber nach über 40 Jahren im Schlitzerland 

inzwischen wie ein Schlitzer. Gemeinsam mit seiner Ehefrau Christel, einer gebürtigen 

Schlitzerländerin aus Queck auf Platz 14 der BLS-Liste, bewohnt er ein Einfamilienhaus im 

Schlitzer Steinweg. Die beiden erwachsenen Kinder mit den vier Enkelkindern wohnen 

zwischenzeitlich nicht mehr im Schlitzerland. 

Nach seinem Studium zum Diplom-Sozialpädagogen und Verwaltungsfachwirt arbeitete Paul 

Weber viele Jahre als Gewerkschaftssekretär bei der damaligen ÖTV in Fulda. Dort hatte er 

Gelegenheit, sich täglich für die Kolleginnen und Kollegen im Arbeitsleben einzusetzen und ihre 
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Rechte durchzusetzen. In diesem Sinne engagiert er sich auch weiterhin als Mitglied im DGB-

Vorstand des Vogelsbergkreises und im DGB-Ortsverband Schlitz. 

Nachdem er zuletzt als gesetzlicher Betreuer beim Diakonischen Werk in Lauterbach tätig war, 

setzt er nach der Verrentung diese Aufgabe ehrenamtlich fort. Die Probleme der hiesigen 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer hat er auch in seiner mehr als 20-jährigen ehrenamtlichen 

Tätigkeit als Beisitzer an den Arbeits- und Sozialgerichten in Fulda und Gießen eindrücklich 

kennen gelernt und weiß so, wo da der "Schuh drückt". 

Paul Weber ist langjähriges Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, in Breitenbach/H. und später in 

Schlitz. Für seine Hobbys Volleyball, Radfahren, Schwimmen, Wandern, Kegeln und Skat 

nimmt er sich regelmäßig Zeit. Daher wird er sich im Falle seiner Wiederwahl selbstverständlich 

besonders für die Unterstützung sowohl der Feuerwehren wie der Vereine einsetzen. Mit dem 

Fußball ist er seit über 50 Jahren besonders intensiv verbunden, über 40 Jahre als Schiedsrichter, 

aber auch als Anhänger des Hamburger Sportvereins (HSV) in allen Höhen und Tiefen. Mitglied 

ist er auch bei "Wir in Schlitz", im VdK, im DRK und beim SV Queck. 

Seine langjährige Erfahrung in der Kommunalpolitik (1969 zunächst in Breitenbach/H., später in 

Schlitz und im Kreistag des Vogelsbergkreises, seit 2016 Mitglied im Kreisausschuss des 

Vogelsbergkreises) wird es Paul Weber ermöglichen, sich im Falle seiner Wiederwahl als 

Stadtverordneter für die Belange der Bürgerinnen und Bürger stark zu machen. Insbesondere 

liegen ihm die Sicherung und die Schaffung von Arbeitsplätzen im Schlitzerland und die 

Zahlung von Tariflöhnen am Herzen. 

Wichtig sei ihm, betont Paul Weber, im Hinblick auf die anstehenden kommunalpolitischen 

Probleme im Schlitzerland, dass deren Lösung ohne Bindung an Parteitagsbeschlüsse geschehe. 

Vielmehr müssten alle Mitglieder des Stadtparlamentes gemeinsam zu ihrer Lösung beitragen, 

zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger. 

Bunte Liste Schlitzerland (BLS) 
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Bild 1 (2021-02-15_BLS_BiId1): Paul Weber gemeinsam mit der Landtagsabgeordneten der 
Grünen, Eva Goldbach, beim Besuch des auf Initiative der Bunten Liste renaturierten Fulda-
Altarms oberhalb von Üllershausen. Die weitere Renaturierung von Fulda, Schlitz und der 
kleineren Gewässer des Schlitzerlandes bleibt ein großes Anliegen der Bunten Liste. 


